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GLIEDERUNG

1. Tarifabschlüsse in 2009/2010

2. Beschäftigte und Mitgliederg g

3 Beschäftigungsschutzabkommen3. Beschäftigungsschutzabkommen
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Tarifpolitik

ITGAITGA
Verhandlungsergebnis erzielt:

• 510,- € Einmalzahlung zum September 2009 oder 85,-€
monatlich bis Dezember 2009
J 2010 bi S t b 2010 + 2%• Januar 2010 bis September 2010 + 2%

• Oktober 2010 bis März 2011 +1%
• Auszubildende 10,-€,
• sachgrundlose Befristung bis 48 Monate mit BV möglich
• Laufzeit 24 Monate
• TK Sitzung am 15.07.2009 Verhandlungsergebnis einstimmig 

angenommen
• Beschluss Vorstand - Zustimmung
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Elektrohandwerk
Verhandlungsergebnis erzielt:

• Einmalzahlung 250,-€ für Auszubildende 45,-€
• ab 1.Januar 2010 + 2,5%,
• ab 1. April 2011 + 1,65%
• Ausbildungsvergütungen erhöhen sich auf

1. Jahr 510 € + 11 €
2. Jahr 560 € + 23 €
3. Jahr 630 € + 34 €
4. Jahr 700 € + 76 €

• Flexikonto von plus 150 auf 200 Stunden ausgeweitet
• Neueinstellung von älteren Beschäftigten
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Metallbau und Feinmechaniker
Verhandlungsergebnis erzielt:

• ab 1. Oktober 2009 + 1,5%
b 1 Okt b 2010 2 0%• ab 1. Oktober 2010 + 2,0%

• Ausbildungsvergütungen erhöhen sich nicht
• Übernahme nach der Ausbildung 12 Monate

• Beschäftigungsschutzabkommen bis 30. September 2011g g p
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KFZ Verhandlungsergebnis 7. Mai 2010

Tarifpolitik

g g
Erhöhung der Löhne, Gehälter und Ausbildungsvergütungen

ab Juni 2010 + 0,6 % 6 Monate,

ab Dezember 2010 + 1,0 % 7 Monate

ab Juli 2011 + 1 9 % 6 Monateab Juli 2011 + 1,9 % 6 Monate

ab Januar 2012 + 0,6 % 4 Monate
» + 4 1%» + 4,1%

L f it 1 M i 2010 bi 30 A il 2012Laufzeit vom 1. Mai 2010 bis 30. April 2012

Kündigungsfrist 1 Monat zum Monatsende
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Alt t il it Kf H d k

Tarifpolitik

Altersteilzeit Kfz-Handwerk

TV Altersteilzeit vom 31 05 2005 wieder in KraftTV Altersteilzeit vom 31.05.2005 wieder in Kraft
redaktionelle Überarbeitung ist nötig
ÄÄnderungen:
• frühester Beginn der ATZ 6 Jahre vor Rentenbeginn möglich
• Regelung mit 62 Jahren entfälltg g
• es kommt ausschließlich das Blockmodell zur Anwendung
• 83% Nettoaufzahlung bleibt unverändert, 

mit BR kann zwischen 80% und 86% vereinbart werdenmit BR kann zwischen 80% und 86% vereinbart werden
(nur in Betrieben mit BR!)
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V h dl fli ht Kf H d k

Tarifpolitik

Verhandlungsverpflichtungen Kfz-Handwerk

E t lt h bkEntgeltrahmenabkommen
• wir sind aufgefordert einen Entwurf zu erarbeiten
• AG Termin 15. Juni 2010

Fortsetzung des TV Übernahme
• die bisherige Tarifregelung endet zum 31.12.2010
• AG Termin 29. Juni 2010
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H d k b t i b i d R i St tt t

Beschäftigte und Mitglieder

Handwerksbetriebe in der Region Stuttgart

 2005 2006 2007 2008 2009 

Z l fli htiZulassungspflichtige 
Handwerke 19.173 19.056 19.058 19.011 18.838

Zulassungsfreie  
Handwerke 4.007 4.548 4.869 5.083 5.294Handwerke 
Handwerksähnliche 
Betriebe 5.826 5.897 5.881 5684 5.473

Gesamtzahl derGesamtzahl der 
Handwerksbetriebe 29.006 29.501 29.808 29.778 29.605

Quelle: Handwerkskammer Region Stuttgart und IMU-Berechnungen 

Bei einer durchschnittlichen Betriebsgröße von 7,6 Beschäftigten
(IAB-Betriebspanel 2003) wären das über alle Handwerke hinweg

225 000 Beschäftigte
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Gilt fü ALLE H d k

Beschäftigungsschutzabkommen

Gilt für ALLE Handwerk

Grundlage ist der Tarifvertrag !

alle Möglichkeiten zur Beschäftigungssicherung müssen 
im Vorfeld genutzt werden

Wirtschaftliche Prüfung der betrieblichen Situation

Regelung durch die Tarifvertragsparteien

Regelung nur befristet
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R l i h lt

Beschäftigungsschutzabkommen

Regelungsinhalte

Sonderzahlungen Urlaubsgeld/ Weihnachtsgeld

Arbeitszeit

BeschäftigungssicherungBeschäftigungssicherung

Auszubildende

S d l fü Mit li dSonderregelungen für Mitglieder

Verschiebung der Tariferhöhung
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NICHT b i h d i b i d

Beschäftigungsschutzabkommen

NICHT abweichend zu vereinbaren sind:

Lohnhöhe ( Entgeltlinie )
Anzahl der Urlaubstage
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WICHTIG !WICHTIG !

Einbindung der Beschäftigten !

Bildung einer betrieblichen Tarifkommission !

Informationsfluss gewährleisten !

Aktionen vorbereiten und durchführen !t o e o be e te u d du c ü e

Öffentlichkeit informieren !
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W it I f ti fi d i h f dWeitere Informationen finden sich auf der 
Homepage der IG Metall Region Stuttgart
unter der Rubrik Branchenarbeit Handwerk

http://www.region-stuttgart.igm.de
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